
Wozu i# die Straße da  
 
C                                           G        C 
Wunder<ön da+ Wandern i# - ho\ari, ho\aro, 
C                                         G           C 
wenn man mit zwei andern i# - ho\ari, ha\o. 
C                                         G       C 
Lu#ig spielt der Wind im Tal - ho\ari, ho\aro, 
C                                        G           C 
und die Lu} i# blau und klar - ho\ari, ha\o. 
 

         G                                     C  
Dazu @ngt man ein Liedl, da+ geht so: 
C                                         
Wozu i# die Straße da? Zum Mar<ieren, 
            G                           C 
zum mar<ieren um die weite Welt! 
C                                         
Wozu @nd die Füße da? Zum Mar<ieren, 
            G                                  C 
zum mar<ieren um die Welt ohne Geld!  
             G                                C  
Von den Berge+höhen kann man Städtcen sehen 
          G                              C  
und im grünen Tal rau<t der Wa^erfa\. 
C                                         
Wozu i# die Straße da? Zum Mar<ieren, 
            G                           C 
zum mar<ieren um die weite Welt! 
 

Mit der Laute in der Hand - juppheidi, juppheida, 
kommt man durc‘+ ganze Land - juppheidi heida, 
und man @ngt ein Liedl he\ - juppheidi, juppheida, 
dann mar<iert man doppelt <ne\ - juppheidi heida. 
Dann singt man ein Liedl das geht so: 
 
 
 


